
 

 

Sehr geehrte, liebe Eltern, 
 
nachdem die Sitzung der Bund-Länder-Kommission am 06.05.2020 getagt hat, haben die Schulen 
von der Kultusministerin Frau Dr. Eisenmann einen Fahrplan für die weitere Öffnung der Schulen 
erhalten. Unter dem folgenden Link kommen Sie direkt zu den Ausführungen. 
 
https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Service/2020+05+06++Fahrplan+fuer+weitere+Oeff-
nung+des+Schul-+und+Kitabetriebs 
 
Der Fahrplan für die Realschulen sieht folgende Punkte vor: 
 
Gymnasien, Realschulen, Haupt- und Werkrealschulen, Gemeinschaftsschulen 
Auch an den Gymnasien, Realschulen, Haupt- und Werkrealschulen, Gemeinschaftsschulen werden 
die Klassenstufen nach den Pfingstferien rollierend unterrichtet, um alle Schülerinnen und Schüler 
zu erreichen. Eine Ausnahme gilt für die Jahrgänge, die bereits am 4. Mai gestartet sind und in die-
sem oder im nächsten Jahr vor dem Abschluss stehen. Sie bleiben dauerhaft in der Präsenz. „Wir 
reden nicht von einem regulären Schulbetrieb wie vor der Corona-Pandemie. Das heißt, dass es jetzt 
nicht darum gehen darf, noch möglichst viele schriftliche Arbeiten nachzuholen“, betont Eisen-
mann.  
Für das rollierende System sieht das Kultusministerium folgenden Rhythmus vor: In den sechs 
Schulwochen, die noch anstehen, sollen im wöchentlichen Wechsel die Klassen 5/6, 7/8 aller Schul-
arten und 9/10 am Gymnasium in Präsenzphasen an den Schulen einbezogen werden. So haben alle 
Schülerinnen und Schüler bis Schuljahresende noch mindestens zwei Schulwochen Präsenzunter-
richt an der Schule. An den Haupt- und Werkrealschulen sowie an den Gemeinschaftsschulen gibt 
es zudem Spielraum für die Förderung der Schüler auf G-Niveau. Zusätzlich richten die Schulen 
gezielte Lerngruppen vor Ort für Schülerinnen und Schüler ein, die mit den Fernlernangeboten gar 
nicht oder nicht gut erreicht werden konnten. Damit sind an den weiterführenden Schulen nach den 
Pfingstferien immer mindestens 50 Prozent der Schülerinnen und Schüler an der Schule - bei halben 
Gruppengrößen und Konzentration des Unterrichts auf die Kernfächer. Die erweiterte Notbetreuung 
für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 5 bis 7 wird aufrechterhalten. Der Präsenzunterricht 
wechselt sich mit Fernlernangeboten ab, um Fragen zu klären, das Erlernte abzugleichen und In-
halte zu vertiefen.  
 
 
Wir werden in den nächsten Wochen die Stundenpläne erstellen und Sie so schnell wie möglich 
darüber informieren, wie es für Ihre Kinder im reduzierten Regelbetrieb nach den Pfingstferien wei-
tergeht. 
 
Herzliche Grüße 
 
Dunja Salzgeber 
 
 
 
 
 
 
 


